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No977 .Jahrgang guteBriefenloser.Wien ,Donnerstag .

wegenn ,die Ruhever¬derdorbeneHerrnSchleiervonangehtdenArmenvonaufs
200 Kronen zur
seheesfreiligenAnkauf
gesellschaftzuestronatum
derstadtverschienen
Hauseigenen AnnaWasserlegiertefürdieWit¬
cantiumvor ,dasHausde¬
beherzigkeitzurPflegean¬eineunheilbareVnter¬
anIhn ,oderanver¬ineinerLangesandtwor¬

an ihn we¬
Vetternzeigenhinein¬gemachte

Caspar Seidl ,ge¬sachen benverein¬
Jahrenin bring600Kronenden

Gornenin habe600tronenundderBedenken
derberanstalten inter¬

an berathe¬
hatt zu 300formen .
Ernennungen . )In derheu¬
tigen Sitzung desStadt¬
rathes referirte v .B .Dn.
Neumauer über Besetzun¬
gen im Natus desstädti¬
schenMarkomissariats¬
Es wurdenernannt .
zumMarecommissärerster KategorieRang .
Klasse10 )Friedrichich ,
zuMarecommissarenzweiterKategorieang¬Klasse ,10 )JosefWiesbach
und GeorgSacellario ,
zu Markmeisten11 .anlasseWenzel

lauer ,FranzKohlund
FranzJoch .

16
WienerStadtrath
Singam24 .Apr .1849

vorsitzenderStrobach¬
derbeschebeider¬

versammeltenStadtrathinsei¬ner eine EigenhättemitherzlichenWortendieder VersamlungundschaftenZustimmungun¬gegengenommenwer¬
kon¬ R.Müllerbeantragtdie¬

BeförderungderHausberichtge¬fortauchdemHäusern,daßbe¬zuesjenerStadtzudancksich¬
sammlungendembisherigen
ContrahentenaufeinvatersJahrzuerlangen,nach¬deshalbReferentbe¬frageinErfahrungwelchen,gelungindenSchulener¬So habe er / .Diese währendder
diesjährigenKupferienmiteine er¬die densie dieKapellen¬er ge¬

se ,in¬er ge¬mugen .AuchantragdieBesse¬
lungderAnmer¬herrn es blie¬serlichenimNachrich¬die le¬geht nachher¬denContrahentenauchwieder
hinzuübertragen.dieselbebeantragt
Ausreibungeineroffen¬
handlungsie dieLieferung
von3000StückWassermuthen .

ceci



dasProjectfürdieUnge¬
staltungderCrizanlageinderSchuleselstadtZollgatheinum andern anthei¬
gung core miteinem
besagenfordernissevon700fl .

genehmigt.ihremAnsucheneinGe¬nehmigungderUntertheilungderRealitätenE.h .I .undIh¬Bern ,WelchesderRitter -undViel¬es le¬
folgegegebenH .HermanBeantragt
dochProjectfüreinenMaga¬gesundKanzlergebengebe¬Daihrergebende,auchda zentrale

warzu S .Markmit
einemRosenfordernissezu gehen¬

demVerminzurErrichtung
undhaltungeinerKinder
transtalt unterdenMeisterinwohlfür1848den
willigen .laPresentfürdieAblie¬
tung,einergartenSchuldner
wohnunganSchulhauseu .Fündewer

strasse miteinembesondernissevon240fl .
geahnt .demAnsinnennurGeneh¬mirumdiepacirung

daskantilisE .f .deLand¬strafeaufdreiBaustellenu.
derRealitätE .Z .125 .Land¬
GroßeSchlachtgaraufacht
zufallenwiefolgegegeben.

Weitmannbeantragtzu abgebungeinAnsehensderBezetvorstehungderBey¬NeutendennächtlicheStraßen¬

läuterungin dieserBezir¬inderZeitvom15 .Aprilbis31.
Octoberunddie damitver¬

bundeneMehrauslagenper¬
3620fl zugenehmigen.Auch

2 .fürschl .referirtabersiefragederVerwerfungdes
ausMeckl.undStraßenbestrittenausderInneren
Stadt undbeantragtaufeinenVersuchdesRohricht,
VerrechungnachdemWolle¬
sehrfrei ,auchwachse,
Umformungderannullischen
vegetatitischenAbfallstoffezueinemunmittelinGe¬
Halteinigwarberückt
vorläufignichteinzugehen,
sonderndieseVerwirthungdannbesoffenenKarlmit
zuüberlassen .Aug¬NacheinemReferatedes
SokannwirdderKloster¬
Frauenzu gutenHirten
Margarethen,siebenbrue¬
casseeineSubventionvonso ge¬
anstaltfür nonverwehn¬
CorteMädchenfürdasJahr1896

bewilligt
Punschreferirt ,aber

denCantorderR .Hallemann
die Unterren ausgessein
MargarthengegendieGürtel
strafedurchzuführen,ichbei
tragt ,die Realität 82 umden
Preis von 17500fl einzulösen .
und den von denEigenthümer

des Hauses vorgebotenen
Grundterationen ange¬
nehmenGenehmigt

Sehr beantragt zur
HerstellungeinesSchulgerten.

bei derLiebenbürgerschul¬Margarethenerhergasse
fl zubewilligen



permogeneninfer¬
berdieStellungnahm¬den er an¬ten gehungunder¬be¬

es ge¬dem lie¬entragoderan¬he¬ de ichher¬ seine naschen
derenjeden es hie¬

zuge¬als es ne¬den hal¬de testan¬ersten Sche¬er¬ er ge¬die le¬den ge¬den nachan¬ge¬ ne ange¬ihr sageanehli¬so sehnlicheein¬
Abganganbekümmerung

zu genehmigen .der Neumayerbean¬
tragtaufdasofferirtenBar¬vonCollegiumsu .MichaelmitwelchemfürdieAblösungden hie¬gehehendenPreisbe¬züglichderschallaliterein KapitalVoll¬gementangabender¬gung be¬auf gedach¬der aus be¬den Geichend er¬er be¬

1 .
aber Antrag des M .Gen¬
beck wird der freiwilli¬
gen Feuermehr in Senatseine Subvention von 150fl

bewilligt .

defunctionsgebührenwirunddemBurgermester ,
denBurgermeisterderFol¬
auchbeschadenderhiesigenherrn Re¬nige er¬helichen be¬sie er be¬den es er¬nen¬ er ge¬in PassusinMagi¬soll da¬ferne nichtbe¬
germeisterwagenuderBezuge
eineMenschener¬können.ÜberAntragdesAb¬

Dr .Deutschmannwurdedie
FunktionsgebürfürdenerstenVicebürgermeisterJosefStro¬
bachin bisherigenAusmaßvon4000fl .festgesetzt.
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